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Daseinsanalytisches Seminar
Gesellschaft für hermeneutische

Anthropologie und Daseinsanalyse

Ort der Veranstaltungen des 
Daseinsanalytischen Seminars
Gemeinschaftspraxis Holzhey / Jaenicke 

Sonneggstrasse 82, 8006 Zürich, 3. Stock 

(Tramhaltestelle Sonneggstrasse Linie 7 und 15)

Auf vielseitigen Wunsch werden seit Sommersemester

2010 nur noch Tages-Seminare durchgeführt. Sie er -

setzen die fortlaufenden Seminare am Donnerstag -

abend. 

Kosten für ein Tages-Seminar: Kandidaten sowie Mit -

glieder des DaS wie bisher Fr. 140. –

Hörer neu: Fr. 160.–

Neu: zwecks Reduktion der administrativen Arbeit

erhalten die Teilnehmer keine Rechnung mehr, son-

dern bezahlen das Honorar bar zu Beginn des

Seminars.

Anmeldung: Im Interesse der Planung ist eine

möglichst frühzeitige Anmeldung erwünscht. Bei zu

kurzfristiger Abmeldung (0 – 7 Tage vor Datum) wird

Rechnung gestellt.

Die Teilnahme an den Tagesseminaren ist SGPP-an er -

kannt und ergibt je 6 credits.
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Tagesseminare

Gemeinsames Tages-Seminar zusammen mit der
Seminarleitung

Präsentation einer Falldarstellung durch Elisabeth

Kraus, die den angemeldeten Teilnehmern vorgängig

zugeschickt wird. Anschliessend Diskussion.

Präsentation eines Vorschlags zu einer daseins ana ly -

tischen Erfassung idealtypischer Ver änderungs  schritte

während einer Analyse oder Therapie. Diskussion.

An diesem Tag findet auch die Kandidatensitzung

sowie zusammen mit der Seminarleitung ein Ge -

spräch über Fragen der Weiterbildung statt. 

Abschluss: gemeinsamer Apéro.

Dieses Seminar ist gratis. Es ist reserviert für Kandi -

daten, Hörer sowie praktizierende daseinsanalytische

Psychotherapeuten. 

Anmeldung an: anne.willi@bluemail.ch

Der Umgang mit agierendem Verhalten in der
Therapiesituation
Dr. med. Uta Jaenicke und Dr. phil. Daniela Sichel

In diesem Seminar liegt der Fokus wieder auf der

praktisch – therapeutischen Arbeit. Neben der Frage, wie

ein agierendes Verhalten in der Therapiesituation zu ver-

stehen ist, soll vor allem unsere Reaktion darauf re  flek -

tiert werden. Unterbinden wir das Agieren, oder 

Samstag 
24. September 2011

9.30 – 16.30 Uhr

Samstag
29. Oktober 2011
9.30 – 15.30 Uhr
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Daseinsanalytisches Seminar
Gesellschaft für hermeneutische

Anthropologie und Daseinsanalyse

„agie ren wir mit“ – bzw. welche Interaktionsmöglich keit

zwischen diesen beiden extremen Polen wählen wir?

Dies hängt von vielerlei ab – z.B. von der eigenen

und der Persönlichkeit des Patienten sowie von der

aktuellen therapeutischen Beziehung (Arbeits bünd -

nis, Übertragung); maßgeblich ist jedoch das thera-

peutische Anliegen. In daseinsanalytischer Sicht be -

deutet dies, dass die Interventionen nicht nur auf das

die Therapie sabotierende konkrete Verhalten und

seine lebensgeschichtlichen Hintergründe zielen, son-

dern immer auch die zugrunde liegende ontologische

Dimension im Blick haben. 

Um das Seminar möglichst lebendig und praxisnah

gestalten zu können, sind geeignete Beispiele und

Vignetten aus der Praxis erwünscht, mit der Bitte, uns

diese schon – wenn möglich zwei Wochen – vor dem

Seminar zu schicken. 

Kosten: Kandidaten sowie Mitglieder des DaS: Fr. 140.–

Hörer: Fr. 160.–

Anmeldung wenn möglich bis 8. Oktober an:

jaenicke@mails.ch

Der existenziale Sinn von „Eigentlichkeit“ und
das Ziel daseinsanalytischer Psychotherapie 
Theorie-Seminar anhand gemeinsamer Lektüre von

Texten aus „Sein und Zeit“ 

Dr. phil. Alice Holzhey-Kunz

Das Begriffspaar eigentlich/uneigentlich gehört eben-

Samstag 
3. Dezember 2011
9.30 – 16.30 Uhr
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so wie der Begriff des Verfallens aus guten Gründen

nicht mehr in unser daseinsanalytisches Vokabular, weil

mit ihm in der Geschichte der Da seins  analyse zu viele

Missverständnisse verbunden waren. In diesem Seminar

versuchen wir durch eine genaue Lektüre herauszufin -

den, was ‚eigentlich‘ mit Eigentlichkeit in „Sein und Zeit“

gemeint ist. Denn wenn wir seelisches Leiden auf der

Basis von Heideggers Daseinsanalytik als ein „Leiden am

eigenen Sein verstehen“, dann müsste die dort entwi -

ckelte Konzeption „eigentlichen“ Existierens auch einen

Ansatz hergeben für eine vertiefte Bestimmung des Ziels

daseinsanalytischer Psychotherapie. 

Kosten: Kandidaten sowie Mitglieder des DaS: Fr. 140.–

Hörer: Fr. 160.–

Anmeldung an: alice.holzhey@bluewin.ch

Gemeinsames Tages-Seminar zusammen mit der
Seminarleitung

Geplant ist die Präsentation einer Falldarstellung

durch eine Kandidatin und ein Seminar zu einem

Thema, das von den Kandidaten vorgeschlagen wird.

Das genaue Programm wird den Kandidaten, den

Supervisoren und den Mitgliedern des DaS später

bekannt gegeben. 

Samstag
14. Januar 2012
9.30 – 16.30 Uhr
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Daseinsanalytisches Seminar
Gesellschaft für hermeneutische

Anthropologie und Daseinsanalyse

Tagung

Negativität in der Psychoanalyse 
Diese Tagung wird als Tages-Seminar im Rahmen der

Weiterbildung des DaS angerechnet.

Das genaue Programm ist im GAD-Teil des Bulletins

abgedruckt.

Anmeldung an fnbrander@bluewin.ch

Hinweise auf Kongresse

Am 28. und 29. Oktober 2012 veranstaltet die

International Federation of Daseinsanalysis (IFDA) in

Budapest das VIII Forum of Daseinsanalysis zum

Thema „Development and Daseinsanalysis. Psycho -

therapy from the Beginning.“ Die Kongresssprache ist

Englisch. Gastgeberin ist die Ungarische Gesellschaft

für Daseinsanalyse. 

Weitergehende Angaben sind zu finden unter

www.daseinsanalizis.hu oder www.daseinsanalyse.com 

Anmeldung an Tamas Fazekas 

mde@daseinsanalizis.hu

Vom 10. bis 12. Oktober 2012 veranstaltet die

International Federation of Psychoanalytic Societies

(IFPS) in Mexico City das XVII International Forum of

Psychoanalysis zum Thema „Working with Conflict

and Alienation“. Interessierte wenden sich bitte an

Uta Jaenicke für weitere Angaben.  
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Freitag 9. März 2012
17.30 – 21.30 Uhr

Samstag 10. März 2012
9.30 – 13.30 Uhr




